
Zeremoniar
Vor dem Gottesdienst:

 Pfarrer fragen, ob es Besonderheiten gibt (z.B. Segnung mit Weihwasser; wenn der 
Diakon da ist, fragen wer was macht)

 Über Miniplan die Vollzähligkeit prüfen - evtl. Neueinteilung (Notplan)
 Schauen, ob genügend Stühle/Bänke vorhanden sind
 Liedbücher auf Sedilia verteilen
 Mappe, und kleines Gebetsbuch an den eigenen Platz legen
 Großes Gebetsbuch auf den Altar legen

Während des Gottesdienstes:

 Neben den Pfarrer setzen und Mappe bereithalten für die Eröffnung
 Tagesgebet (Mappe nochmals dem Pfarrer geben)
 Nach den Fürbitten: 
 Gaben vom Altardienst annehmen und den Altar decken

1. Kelch: Tuch (Korporale) ausbreiten (Kreuz unten)
2. Rest (Hostienschale...) schön an der Seite herrichten
3. Hostie auf Tellerchen in Schale kippen und Pfarrer übergeben (nicht abstellen)
4. Kelch stehenlassen und ganzen Wein reinschütten
5. Mit Wasser zum Pfarrer drehen und segnen lassen
6. Tröpfchen Wasser in den Kelch gießen und Kelch dem Pfarrer geben

 Zum Gebetsbuch gehen: (immer weiterblättern, wenn der Pfarrer gelesen hat)
1. Gabengebet aufschlagen
2. Präfation aufschlagen
3. Hochgebet (direkt eine Seite weiterblättern, meistens Hochgebet II), den 

Verweisen im Buch folgen
 Bei Wandlung Kniebeuge (jeweils nach Wandlung von Hostien und Wein)

4. Beim Vater Unser gleich eine Seite weiterblättern zum Zwischengebet 
5. Weiterblättern auf S.520

 Nach Kommunion: Altar aufräumen
o Kelch mit dem Tuch abtrocknen, anschließend falten und darüberlegen
o Tellerchen, Platte (Pala) und Tuch (Korporale) darüberlegen

 Segen im großen Gebetsbuch aufschlagen und wieder hinsetzen
 Schlussgebet (kleines Gebetsbuch aufschlagen und mit den anderen aufstehen): 

“Lasset uns beten" -> kleines Gebetsbuch zum Pfarrer heben 

Wichtig:

 Der Zeremoniar ist der Boss
 Der Zeremoniar geht immer direkt vor dem Pfarrer in der Mitte
 Der Zeremoniar ist die rechte Hand des Pfarrers
 Aufmerksam und zuvorkommend unterstützen


